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1. In Mitten der Nacht,

    Ihr Hirten, erwacht!
    In Lüften tut springen,
    Das Gloria singen

    Die englische Schar:
    Geboren Gott war.

2. Die Hirten im Feld
    Verlassen ihr Zelt.
    Vor Rennen und Laufen
    Mag keiner mehr gschnaufen,

    Der Hirt und der Bueb
    Dem Krippelein zue.

3. Ach daß es Goitt walt!
    Wie ist es so kalt!
    's möcht einer erfrieren,
    Sein Leben verlieren.

    Wie kalt geht der Wind!
    Mich dauert das Kind.

4. Ach Gott es erbarm!
    Die Mutter so arm,
    Sie hat ja kein Pfännlein,

    Zu kochen dem Kindlein,
    Kein Brot und kein Schmalz,
    Kein Mehl und kein Salz.

5. Komm, Bruder, heraus,
    Wir wollen nach Haus.
    Kommt alle, wir wollen

    Dem Kindlein was olen.
    Kommt einer hierher,
    So kommt er nicht leer!
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